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Vorankündigung der Revision: "Systematische Untersuchungen am 
Pieris napi-bryoniae-Komplex’’ von ULF EITSCHBERGER 


In der neugeschaffenen Buchreihe ’"HERBIPOLIANA’’ (Herbipolis ist die mittelal- 
terliche, lateinische Bezeichnung für die Mainfrankenmetropole Würzburg) wird 
im März/April 1983 der erste Doppelband mit der Bearbeitung der Pieris napi- 
bryoniae-Gruppe und ihrer verwandten Arten in der Holarktis erscheinen. Der 
Textteil (das Manuskript ist abgeschlossen) wird zwischen 500-600 Druckseiten 
DIN A 4 umfassen. Der Tafelband enthält auf ca. 450 Seiten die Strichzeich- 
nungen und Fotografien von etwa 1750 Genitalpräparaten (dd und ??), der Pup- 
pen sowie zahlreiche Rasterelektronenmikroskop-Aufnahmen von Eiern, Kopf- 
kapseln etc. Alle diese Tafeln sind bereits fertiggestellt und werden schon ge- 
druckt. Momentan werden die Farbtafeln zusammengestellt. Voraussichtlich wer- 
den es zwischen 50—60, auf denen Serien aller Taxa und fast aller Typen Platz 
finden werden. Gleichfalls werden die präimaginalen Stadien der Arten, soweit 
diese gezüchtet werden konnten, abgebildet. 


Im Textband werden 72 Taxa abgehandelt, von denen 3 Arten und 22 Unterar- 
ten neu beschrieben werden. 


Herausgeber der ’'HERBIPOLIANA” sind ULF EITSCHBERGER und HARTMUT 
STEINIGER. 


Die beiden ersten Bände der !’'HERBIPOLIANA’ können schon jetzt zum Sub- 
skriptionspreis von DM 190.— bestellt werden. Der Endpreis wird DM 240.- 
betragen. Der Versand kann nur nach Vorausbezahlung auf das Postscheck- 
konto 6122-857 der Gesellschaft zur Förderung der Erforschung von Insek- 
tenwanderungen beim Postscheckamt Nürnberg erfolgen. Subskribenten sollten 
schon jetzt die Überweisung vornehmen — sie erhalten die Bücher dann so- 
fort nach dem Erscheinen. 


Die Herausgeber 
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